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Zitat von Wollsocken80

Möge der Historiker/Germanist/Musiker/wasauchimmer bitte das gleiche tun, wenn
jemand fragt, wie schlimm Mathe im Chemiestudium ist.

Die Frage war aber eine andere, nämlich die nach Ängsten (Panik) im Referendariat und vor
Schülern:

Zitat von andrea_m

Aber vor der Mathematik im Studium habe ich fast schon weniger Angst als vor der
Notwendigkeit, im Unterrichtsalltag schnell vor anderen rechnen zu können. Wenn ich
etwas für mich alleine ausrechnen muss, ist das meistens kein Problem. Aber wenn ich
es vor anderen Menschen unter Zeitdruck tun muss, werde ich oft so nervös und
blockiere von der Angst, Fehler zu machen, dermaßen, dass ich viel länger brauche als
sonst und eben häufiger Fehler mache. Es dauert oft ein bisschen, bis ich überhaupt
anfangen kann, im Kopf zu rechnen, da ich zuerst die Panik unter Kontrolle bringen
muss. Da meine Schulzeit schon ein paar Jahre her ist, kann ich mich nicht mehr
wirklich daran erinnern, was genau die Chemielehrer an der Tafel gemacht haben. Aber
wenn ich mir vorstelle, wie ich z.B. 25 g durch 86,9 g/mol vor der Klasse ausrechnen
muss, wird mir fast schon übel.

Kann mir jemand hier einen Rat und vielleicht einen Einblick in den Chemieunterricht
geben? Bin ich aus dem oben genannten Grund für dieses Fach völlig ungeeignet?
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